
Anlage Projektkosten

Voraussichtlicher Finanzierungsbedarf

Erweiterung Stadterneuerungsgebiet "Weststadt"                

voraussichtliche 

Gesamtkosten 2016 2017 2018 2019
spätere 

Jahre

Bund-

Länder-

Anteil 56%

Städtischer 

Anteil 44 %

vorhandener MIP-Ansatz

Projekte investiv in Planung 

Sanierung NGH Gostenhof
700 0 250 350 100 

0 392           308            

 Maßn.-Nr. 156; Ansatz für 

Sanierung nicht ausreichend; 

Maßnahme im BIC-Prozess 

Revitalisierung Volksbad *
0 0 0 0 0 

0 -             -              
 nicht vorhanden, wenn im 

Wirtschaftsplan Eigenbetrieb NüBad 

Vorplatz Epiphaniaskirche 500 0 250 250 0 0 280           220            Mittel erforderlich

Neugestaltung Plärrer (Brunnen und umgebende Fläche) 2.500 50 100 200 700 1.450 1.400        1.100         Mittel erforderlich

Wettbewerb U-Bahn Muggenhof
150 50 50 50 0 

0 84             66              

 Maßn.Nr. 620;   zusätzliche Mittel 

notwendig für städtebauliche 

Aufwertung Umfeld 

Fläche Maxgrün Erwerb und Herstellung 1.500 500 500 500 0 0 840           660            Mittel erfolderlich

Vorplatz Memorium Erwerb und Herstellung 3.000 500 1.000 500 500 500 1.680        1.320         Mittel erforderlich

Stadtidee Fürther Straße 1.BA 3.000 50 100 100 700 2.050 1.680        1.320         Mittel erforderlich

Transformation Feuerwache 1 inkl. Umfeld
3.000 0 0 300 500 

2.200 1.680        1.320         
 Maßn.-Nr. 26, nur für Neubau, für 

Verwertung noch keine Gelder 

-             -              

Programm Hinterhofbegrünung 120 30 30 30 30 67             53              Mittel erforderlich

Spielhof Preißlerschule 500 0 10 10 100 380 280           220            

SUMME 14.970 1.180 2.290 2.290 2.630 6.580 8.383        6.587         

-             -              

Gesamtsumme 14.970 1.180 2.290 2.290 2.630 6.580 8.383        6.587         

Gesamtsumme städtischer Eigenanteil: 6.587               519       1.008    1.008    1.157    2.895     

* Finanzierung über NüBad

Annahmen zu Kosten und Mittelabfluss auf Grundlage des aktuellen Informationsstandes, Verifizierung und Fortschreibung erfolgt im Rahmen des Stadterneuerungsprozesses


